Herausforderung gewasserschonende Unkrautbekampfung in Raps

Nitrat-Aktionsprogramm-Verordnung - NAPV

Ackerbautag — nachhaltige Intensivierung

25. Janner 2017, Schiedlberg

DI Thomas Wallner, Boden.Wasser.Schutz.Beratung, LK OO
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= Raps hat als Wirtschaftsdlingerverwerter in Oberosterreich gerade in
veredelungsintensiven Regionen eine grol3e Bedeutung und wird auf
einer Flache von 8.556 ha (MFA 2017) angebauit.

= Die Unkrautbekampfung gestaltet sich auf Grund der geringen Anzahl
an zur Verfigung stehenden Wirkstoffen als schwierig.

= Im Sinne des integrierten Pflanzenschutzes sollte ein standiger
Wirkstoffwechsel, gerade im Hinblick auf Vermeidung etwaiger
Resistenzbildungen, erfolgen.

= Vermehrte Wirkstofffunde in Grund- und Trinkwasser
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= Schon wenige Tropfen unverdinnter Pflanzenschutzmittel
konnen zu einer Uberschreitung des Trinkwasser-Grenzwertes
von 0,1 ug/l fihren.

= Zur praktischen Veranschaulichung: 1 g Wirkstoff verunreinigt
einen Bach von 2 m Breite, 50 cm Tiefe und 10 km auf den
Grenzwert von 0,1 pg/l. * fa oy
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= Verzicht auf folgende /
Pflanzenschutzmittelwirkstoffe [

= Bentazon
Terbuthylazin

Chloridazon
Metazachlor
Metolachlor

I Hohe Ertragslage®
I Mittlere Ertragslage

- auf Soja, Mais, Zuckerrlbe,
und Raps im 006. Projekt-
gebiet

* Die 1} Thalgauberg und Th im Bundesl: Salz'hrgbedmch

nur tcl weise innerhal Ibdcr(iclx tskulisse. Details sind dem MaBnahmentext zu entnchme MINISTERIUM
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Ausbringungsverbot durch Zulassungsbehorde (BAES)

In Osterreich zugelassene Pflanzenschutzmittel mit den Wirkstoffen
Metazachlor, Terbuthylazin und Dimethachlor dirfen in
Wasserschutz- und Schongebieten nicht mehr angewendet werden.

Butisan (Auszug PSM- Register)

6. Sonstige Auflagen und Hinweise

Mogliche Schaden an der Kultur liegen im Verantwortungsbereich des Anwenders. Vor dem Mitteleinsatz ist daher die
Pflanzenvertraglichkeit und Wirksamkeit unter den betriebsspezifischen Bedingungen zu prufen. Fir die 1. Indikation:

Schaden an der Kultur méglich. In der Gebrauchsanweisung ist der notwendige Zeitraum zwischen Anwendung und Saat bzw.
Pflanzung von Folgekulturen, oder zwischen Anwendung und einer nachfolgenden Bodenbearbeitung anzugeben.

In die Gebrauchsanweisung ist eine Zusammenstellung der Unkrauter aufzunehmen, die durch die Anwendung des Mittels gut,
weniger gut und nicht ausreichend bekampft werden, sowie eine Arten- und/oder Sortenliste der Kulturpflanzen, fur die der
vorgesehene Mittelaufwand vertraglich oder unvertraglich ist.

Klassifikation des/der Wirkstoffe(s) gemaf’ Herbicide Resistance Action Committee (HRAC): Wirkmechanismus (HRAC

F)- K
| Keine Anwendung in Wasserschutz- und Schongebieten. I
orsic el benachbart wachsenden Pilanzen, da Schaden moglich.

Insgesamt nicht mehr als 1 Anwendung pro Kultur und Vegetationsperiode, wobei die Anwendung nur alle 3 Jahre auf derselben
Flache erfolgen darf. Keine zusatzlichen Anwendungen mit anderen Mitteln, die den Wirkstoff Metazachlor enthalten.
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Die Metazachlormetaboliten gehoren seit Oktober 2014 zu den Nichtrelevanten Metaboliten.
Fir sie gilt der Aktionswert von 3pug/I.

bis| MRS

bis| Eae

Mittel Aufwandmenge/ ha _|Wirkstoff(e) Zeitpunkt
Devrinol 45 F 25| Napropamide VSE, VA -~
Centium CS 0,25 bis 0.3 Clomazone g’:‘f 3 Tage nach der| | :
Clomazone + : ;
Colzor Trio 3 Ibis 41 Dimethachlor  +| + 0iS 3 Tage nach der
: Saat
Napropamide
. Clomazone +|VA bis 5 Tage nach der| »
Nero 2,51bis 3| Pethoxamid Saat e
Successor 600 2| Pethoxamid VA bis 4-Blatt
. . . NA, Frihjahr
Effigo 0,351 Clopyralid + Picloram Knospenbildung
- : NA, Frihjahr
Lontrel 600 021+210l Clopyralid Knospenbikdung
Tanaris 15] Dimethenamid-p ) pic Stagium 9

Cluinmerac

*Wirkstoff wird haufig bei Untersuchungen gefunden.
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Gajus Pethoxami | Vor dem Auflaufen der Kultur, Stadium 00 (trockener
(hemnee d, 400 g/L; | Samen) bis Stadium 09 (Auflaufen: Keimblatter
Picloram, 8 | durchbrechen Bodenoberflache) der Kultur und nach dem
g/L Auflaufen der Kultur, Stadium 10 (Keimblatter voll
entfaltet) bis Stadium 14 (4. Laubblatt entfaltet), eine
Anwendung, Gefahrenhinweise beachten!

Clopyralid | Herbst, Nach dem Auflaufen der Kultur, Nach dem
267 gll Auflaufen der Unkrauter

Picloram Frahjahr, Ab Vegetationsbeginn, bis Stadium 31 (1.
67 g/l sichtbar gestrecktes Interodium) der Kultur
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Quelle: PPDE & EU-Kom mission
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Bodenbindungspotenzial von

Herbiziden im Rapsanbau . cehring)
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Funde von Dimethachlor

(Metabolit CGA 369873)
(Colzor Trio — Reg.Nr. 3060) oJA")1] BERATUNG
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Pestizide in OO
Dimetachlor-CGA 369873

Datenbasis: GZUV-Messdaten
2. Quartal 2017 an 275 Messstellen

Legende

@ <0025u91
> 0,025 - 0,075 pgd
@ =0075- 0,1 pgd (TWG; Trinkwassergren Taert)
® -
\:] Bezirksgrenzen
= Landesgrenze

Medieninhaber
und Herausgeber: Amt der 06, Landesregierung
Direktion Umwett und Wassemwirs chaft
Abteilung Grund und Trirkwass erwir chaft
Karntnerstrake 12, 4021 Linz
Tel: (+43732) 7720124 78
Fax: (+43 732) 7720-212662
E-Mail: ghw.post@ooe.gv.at
wawn land-oberoesterreich.gu.at

Dimethachlor CGA369873
4,4%

Redalion:
-\ 5,5% aktion:

Fachliche Bearbetung: Ing. Bettina Haslinger

6,2%

Kartographie: Mag. Harald Schén
DAProjek te\Anfragen'2017%0811_Has_Pesti
Erscheinungsdatum: 19082017

DVR: Land 00 - DORIS
0089254
Copyright : Grund und Trirkw assenvirts chaft
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Dimethachlor — Metaboliten
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Dimethachlor-Metaboliten - Anzahl Messstellen mit Funden
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Dimethachlor CGA 365873 Dimethachlor CGA 373464 Dimethachlor ESA Dimethachlor OA
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= Relevanter Metabolit

= Auflage: ,Keine Anwendung in Wasserschutz und
Schongebieten” (pfl.Reg.Nr. 3060)

= Abverkaufsfrist: bis 28.01.2018
0 Aufbrauchsfrlst bIS 28 01 2019
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§ 1. Begriffsbestimmungen

Klarstellungen (Ackerfutterflachen statt Wechselwiesen, Mineraldinger
statt Handelsdtnger, N jahreswirksam, N feldfallend, N schnellwirksam)

§ 2. Sperrfristen

= Ausnahmeantrag bzgl. Sperrfristverschiebung
= Antrag durch LH: 150 % Niederschlag von 1.9 —10.10
= Einzelbetriebliche Meldung an Behorde verpflichtend

. I k Landwirtschaftskammer
Folie 20 Oberosterreich



» Zeitraume mit Ausbringungsverbot von N-haltigen Dingemitteln auf LN

Verbotszeitraum

N-Dlngerarten

Betroffene Flachen bzw.
Kulturen

ab 15. Oktober bis
15. Februar

ab 15. November bhis
15. Februar

ab 30. November bis
28-15. Februar

Stickstoffhaltige
Handelsdlnger,
Gllle,
Biogasguille,
Garruckstande,
Jauche, nicht
entwasserter
Klarschlamm

Ackerflachen (LN) ohne
angebauter Frucht vor
dem 15. Oktober

Ackerflachen (LN) mit
Anbau einer Kultur vor
dem 15. Oktober

Dauergrunland und
Wechselwiese
Ackerfutterflachen

I k Landwirtschaftskammer
Oberosterreich
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» Zeitraume mit Ausbringungsverbot von N-haltigen Dungemitteln auf LN

Verbotszeitraum

N-Dungerarten

Betroffene Flachen bzw.
Kulturen

ab 30. November
bis 15. Februar

Stallmist, Kompost,
entwasserter
Klarschlamm und
Klarschlammkompost

Gesamte landwirtschaftliche
Nutzflache

Dingung moégl.

ab 1. Februar

Alle N-haltigen
Dungemittel

Frihanzubauende Kulturen (zB

Durum, Sommergerste) oder
Grundeckungen mit frithem

Stickstoffbedarf (zB Raps,

Wintergerste, Feldgemiiseanbau

Kulturen unter Vlies oder Folie)

Ik Landwirtschaftskammer
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Hang- bei Grunland bzw.

.. neigung ganzjahrig bestocktem
Gewasser (20 m - Ackerland Randstreifen oder bei
Bereich) Diingeinjektion
zu flieBenden | <10 % > (3%) 2,5
Gewassern
> 10 % 10 5
o)
zu stehenden Sl 7t =
= b S
Gewassern > 10 % 70 20

_
(*) auf Kleinschlagen mit max. 1 ha und max. 50 m Breite sowie bei Entwasserungsgraben
(**) Ausnahme Beregnungsteiche

- R R
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,Boschungsoberkante”
A: Gewassernahe l f Mindestabstand
Boschungsoberkante
Normalfall \'/
A: Gewassernahe Mindestabstand
Bdschungsoberkante <
Sonderfall

B: Boschungsoberkante nicht

erkennbar

3m + Mindestabstand
< <

l Anschlaglinie des Wasserspiegels bei
_— Mittelwasser

Folie 24
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§ 3. Hanglagendingung

= neben Riube, Kartoffel, Mais, gelten nun zuséatzliche Schutzmalinahmen
auch fir Sojabohne, Hirse und Sonnenblume.

§ 4. Dungeverbote

= statt dem Ausbringungsverbot auf durchgefrorenen Bdden gilt ab 2018
auf ,gefrorenen” Boden

§ 6. Lagerraum

= kurze Feldmietenlagerung bis 5 Tage ist moglich
(zB Legehennenmist)

= Feldmietenlagerung bei Schaf- und Ziegenmist statt
8 nun 12 Monate

_ I k Landwirtschaftskammer
Folie 25 Oberosterreich



§ 7. Dungeverfahren

Klarstellung der Gabenteilungsverpflichtung

max. 60 Kg N¢yqraeng @US Gulle, Jauche und Mineraldingern bei
auftauenden Boden, lebende Pflanzendecke (EUGH-Urteil gegeniber F)

betriebsbezogene Doku-Verpflichtung fir N bis 31. Marz generell ab 15
ha (statt bisher 5 ha), 7 Jahre Aufbewahrungspflicht

generell keine Strohrottedtingung mehr mdglich
Einarbeitungsverpflichtung ,hat” statt ,soll

§ 8. Diingebegrenzung

Nachdruck bzgl. Diungung ,entsprechend der Ertragslage”

_ I k Landwirtschaftskammer
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8 9. Verstarkte Mal3Bnahmen in Risikogebieten

= 10 Monate Lagerraum fur schweinehaltende Betriebe (< 100 kg N),
wenn ab dem 1. Janner 2019 Gruben neu errichtet werden.

= 10 Monate Lagerraum fur Betriebe > 1.000 kg N, aus flussigen WiDu bei
> 60 % Maisanteil bzw. > 250 kg N, (trotz Wirtschaftsdlingerabnahme-
vertrage) ab 1. Janner 2021

= Bei Betriebskooperationen (zB Vertrag mit einer Biogasanlage) ist ein
Lagerraum von 6 Monate statt bisher 2 Monate erforderlich,

= schlagbezogene Doku flr Betriebe > 5 ha LN bzw. > 2 ha Gemiuse
= Doku-Verpflichtung bei Anlage von Feldmieten (Anlage, Raumung, FStk.)

8 11. Inkrafttreten
Ab 1. Janner 2018

Detailinformationen im ,,Der Bauer“und in den
Arbeitskreisen Boden.Wasser.Schutz!

Folie 28 B I\ Oberésterreich



Phosphor - Mindeststandard

= ab 100 kg P205 => Dokumentationspflicht

Dungergaben tber 100 kg P205/ha LN (Summe Wirtschaftsdiinger plus Mineraldinger)
sind betriebsbezogen zu dokumentieren und zu begriinden

Begrindung:

- Bodenuntersuchung (Klasse A, B) — Vor-Ort-Kontrolle

- Schaukeldiingung — nur bei negativem Saldo — Achtung Nachkontrollen — hohes Risiko!

ausgenommen sind davon nur Betriebe, die ausschliel3lich Wirtschaftsdlinger verwenden

Saldo: <=0 kg P205 / ha

Ausnahme Dokumentationspflicht:
Ausschliel3licher Einsatz von Wirtschaftsdinger
(incl. organischen Sekundarrohstoffen)

I k Landwirtschaftskammer
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ODuUPlan — online

BODEN.WASSER.SCHUTZ

,,Osterreichischer Diingeplaner

= Anzahl Anwender u.:rm.v W B ] 0 0
= (ber 3.000 Lizenzen
= verfugbar unter www.odUplan.at
= 14 Tage Testlizenz, 99 Euro
(einmalig)
= Youtube Videoanleitungen
= Betriebszweigauswertungs-Modul W@ e Q

ft Start e e
.
= Bio — Modul - e
— — Refernt Boden Wasser Schutz Berstung LK 00
DAANEATE METOUTIRE - vor & Monaten + 1058 Aafrufe
B s =] ; www bweads at www. Sdplan at
=3
Sport
= Beratung und Kurse [ S
[ Fime =3 «| Referat Boden Wasser Schatz Berstung LK 00
B Hecivichten ‘ vor 5 Monaten + 865 Aufrufe
—_ o| v vty wt v Sciiplan ot
B e |
[B) 360"video —l

T 00 .Plan-Online#2 Eingabe mit Hilfe des Assistenten
wwe Reterat Boden Wasser Schutz BeratungLK 00
vor 4 Monaten + 632 Aafrufe

ODiPlan-Online#3: Flachenimpart aus den eAma-Gis Client
- Refernt Boden Wesser Schutz Beratung-LK 00
on + 777 Autrute

Folie 31
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http://www.ödüplan.at/

Informationen
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050/6902-1426
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